
Nr 94 Größte Abonnentenzahl

Kalkelches Tageblatt
Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
B mit den Hum Blättern 40viertellährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30S 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach lebe

HaupCxpeoitront
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Durch d Boſt

eneral
Dienstag 23 April 1907

19 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfreund

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Täglicht Auflage 46 O00

SKalloſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Jean Eſchweiler i V für Politik Telegramme Kleine
Theodor Bach Lokales r Handel GerichtJean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Fenilleton

Alfred Genszſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Am Sonnabend fand die Eröffnung der Jnternationalen Sport
Ausſtellung in Berlin ſtatt Bei dem Feſtmahl hielten der Kronprinz
und der Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg bedeutſame Reden
im Jntereſſe des Sports

Die Ausſtellung der Berliner Sezeſſion iſt mit einer Rede des Malers
Louis Corinth eröffnet worden

Jn Wien kam es zwiſchen den deutſchnationalen und klerikalen Studenten
zu einer großen Schlägerei bei der viele verwundet wurden

Das Geburtstagsfeſt König Carols und der Jahrestag der Königs
wahl ſind in ganz Rumänien feierlich begangen worden

Jn Petersburg wurde die militärmediziniſche Akademie infolge der
ſtudentiſchen Unruhen geſchloſſen

Geheimrat von Behring der auf Wunſch des Sultans ſämtliche
Hoſpital und Medizinſchulen beſichtigt hat iſt wie aus Konſtantinopel
gemeldet wird mit dem MedjidjeOrden 1 Klaſſe ausgezeichnet worden

Ein Mittelmeer Vierbund
Halle April

Wie aus Madrid gemeldet wird bringt die Correſpondencia Eſpana
einen ſechsſpaltigen Artikel mit aufſehenerregenden Enthüllungen
die ſich wie folgt reſümieren laſſen

Zwiſchen Spanten und England iſt ein völliges Einvernehmen
für Krieg und Frieden zuſtande gekommen mit deſſen ſchriſtlicher
Abfaſſung die Kanzleien gegenwärtig beſchäftigt ſind England liefert Geld

zur Umwandlung der ſpaniſchen Renten und garantiert die Sicherheit der
ſpaniſchen Küſten durch ſeine Flotten Spanien ſtellt dagegen eventuell
ſeine Truppen rüſtet die Arſenale aus befeſtigt die Häfen die England
als Operationsbaſen dienen und unterhält eine Defenſivflotte die fechs
erſtklaſſige Panzer ſechs Schnellkreuzer und 12 Hochſeetorpedojäger umfaßt
Die Baufoſten werden 4309 Millionen betragen bei einer jährlichen Etats
ausgabe von mindeſtens 50 Millionen

Die Correſpondencia führt den ganzen Plan mit allen Einzelheiten
aus England und Spanien erwarten den Beitritt Frankreichs und
Jtaliens ſo daß ein Mittelmeer Vierbund entſteht Auf alle Fälle
vermöchten Spanien England vereint die Gibraltar Csuta
Meerenge zu ſperren ſo daß England ſeine Flotten je nachdem
Oſten oder im Weſten konzentrieren lönne Alle engliſchen Kriegsſchiffe
ſtänden heute auf Kriegsfuß ſo daß ſie eventuell keinen Mann und kein
Pfund Puloer mehr einzuſchiffen brauchten Jn drei Tagen könne England
in den europäiſchen Gewäſſern mehr Schiffe vereinen als Europa zuſammen

Die Reiſe des Königs von Jtalien nach Cartagena ſei ſicher
Jtalien wende ſich von Deutſchland ab um in der Jtrredenta im
Adriatiſchen Meer und auf dem Balkan ſeine Ziele zu verſolgen
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Die Jdee eines Mittelmeer Vierbundes habe in der Wilhelmſtraße
in Berlin wie eine Bombe eingeſchlagen daher biete die deutſche
Diplomatie gegenwärtig alles auf um noch die Reiſe des Kaiſers da
zwiſchenzuſch ieben doch ſei es zu ſpät an dem Wettbewerb um Spanien

teilzunehmen Es ſei von der deutſchen Diplomatie der Fehler
begangen worden Spanien etwas von oben herab zu behandeln während
Bunſen der britiſche Botſchafter äußerſt geſchickt ſo getan habe als ob
die Zeiten Karls V noch nicht vorbei ſeien das habe den Ausſchlag ge
geben Auch deutet die Correſpondencia an daß vor der Hetrat des
königs in Berlin verſchiedene beklagenswerte Flüchtigkeiten be
gangen worden ſeien die von England ausgebeutet worden wären Das
Blatt bemerkt ſeine Jnformationen würden vielleicht wegen ihrer Offen
herzigkeit amtlich dementiert werden ſie ſeien darum aber nicht weniger
richtig

Zu dieſem Alarmartikel der Correſpondencia Eſpana ſchreibt die
Köln Ztg Daß der Plan des Mittelmeer Bundes in der Berliner

Wilhelmſtraße wie eine Bombe eingeſchlagen ſei entſpricht nicht dem was
wir von der Auffaſſung der Wilhelmſtraße wiſſen Ganz und gar ſalſch
iſt die Behauptung daß die deutſche Diplomatie jetzt das Aeußerſte
aufbiete um den Beſuch des Kaiſers noch vor dem Beſuch des Königs
Viktor Emanuel durchzuſetzen Der Beſuch des Kaiſers in Spanien wurde
vor Jahresfriſt in Ausſicht genommen aber damals wurde darauf ver
zichtet weil man Bedenken trug ihn mit der Konferenz von Algeciras
zuſammenfallen zu laſſen Später kam er nicht zuſtande weil die
Dispoſitionen beider Höfe zeitliche Schwierigkeiten ergaben Seitdem wurde
dieſe Frage nicht mehr behandelt weshalb von äußerſten Bemühungen
der deutſchen Diplomatie nicht die Rede ſein könne Völlig unverſtänd
lich iſt was der Artikel damit meinen will Spanien würde nicht ver
geſſen können daß das Pferd des Königs immer zwei Pferdelängen hinter
dem des Kaiſers zurückbleiben ſollte Bei Monarchenbegegnungen die zu
Pferde ſtattfinden verſteht es ſich von ſelbſt daß die Monarchen neben
einander reiten jede andere Anordnung iſt einfach unmöglich Jm übrigen
haben wir nie davon etwas gehört daß man in Spanien ſich über eine
Verletzung der Etikette gegenüber dem König beklagt habe dagegen ſind
uns Aeußerungen gegenteiligen Sinnes bekannt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin April Hofnachrichten Aus Homburg
o d Höhe wird vom Sonntag gemeldet Heute vormittag nahm das
Kaiſerpaar mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe am Gottesdienſt in der
Schloßkirche teil und machte dann mit der Prinzeſſin einen Spaziergang
durch den Schloßgarten und die Kuranlagen Zur Frühſtückstafel waren
geladen Geheimer Baurat Profeſſor Jacobi und Major von Unruh
Wie nunmehr ſeſtſteht wird der Kaiſer am 6 und 7 Auguſt d J dem
Exerzieren der verſtärkten Gardekavallertediv ſion auf dem Truppenübungs
platze Alten Grabow beiwohnen

Der Kronprinz der ſeit über Jahresfriſt zur Dienſtleiſtung
beim Regiment Gardedukorps kommandiert iſt und die Leib Eskadron
führt wird wie verlautet einem Garde Feld Artillerie Regiment
zugeteilt und mit der Führung einer Batterie beauftragt werden Nach
Abſchluß ſeiner Ausbildung als Batteriechef und Abſolvierung eines gründ
lichen artilkeriſtiſchen Lehrganges dürſte die Beförderung des Kronprinzen
zum Major erfolgen

Der verſtorbene F
Wylich und Lottum war am
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ürſt und Herr zu Putbus Graf von
16 April 1833 zu Neapel geboren 1854

S5undewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J Jobſt Eberswalde

18 FortſetzungBah was kümmerte es ihn Sein Auge fiel auf das
e e e e eliebreizende Geſicht ſeiner Gefährtin er umfaßte zärtlich die
ſchlanken Glieder der alte Leichtſinn erwachte Die Schlitt
ſchuhe ſaßen er legte den Arm um die biegſame Taille um
Mabels Kraft zu ſtärken und lief los

Sie waren eine ganze Weile gelaufen und freuten ſich des
abflauenden Windes als es Sydow ſo vorkam als ob die
Dunkelheit früher als ſonſt hereinbrechen wollte Das Ziel

Mabdrutk zersdten

verſchwamm vor ſeinen ſcharfen Augen Die Luft wurde
undurchſichtiger Und da trat auch das von ihm ſo gefürchtete
Geſpenſt in die Erſcheinung Von draußen her wo die
ungefeſſelten Wogen rauſchten und ſangen ſchob es ſich vor wie
eine weiße Wand Er wußte was das bedeutete Der See
nebel ſtreckte mit ſeinem unheimlichen Schweigen die tödlichen
Arme über die eisſchinmernde Fläche alles was da lebte in
ſeinen Jrrgarten ziehend

Mein Gott wenn er die Richtung verlöre Wenn ſie
gezwungen würden Stunden über Stunden auf dem Eiſe zu
verbringen er und ſie die ihm anvertraut war Die Eis
löcher ſchrie es plötzlich in ihm auf Jn weiter Entfernung
vom Lande pflegten die Fiſcher ſie mit keinem warnenden
Zeichen zu verſehen

Mit verſtärkter Geſchwindigkeit eilten ſie dahin ſo daß
Mabel ihn erſtaunt anſah aber bereitwillig folgte Sie beſaß
Ausdauer genug beſonders jetzt wo der Wind ſich gelegt
hatte Doch der Feind war raſcher als ſie noch ehe Sydow
es gedacht ſchlugen die weißen Schleier die hier draußen viel
dichter waren wie auf dem Lande um ſie zuſammen

Mabel ſchrie förmlich auf aber ihr Gefährte ſcherzte und
lachte Nur keine Angſt aufkommen laſſen nur ſie im
Unklaren laſſen über die drohende Gefahr Noch gab der faſt

unmerkliche Luſtzug des einſchlafenden Windes die Richtung an
aber binnen kurzem flaute er ganz ab nur die weißen
Geſpenſter wallten um ſie her und verſchlangen jeden Laut
Jetzt wollte ihm kein Scherzwort mehr gelingen die Nähe des
geliebten Weibes brachte nicht mehr ſein Blut in Wallung
es folterte ihn nur der eine Gedanke Verlieren wir den Weg

was dann
Wenn ich doch nur einen Kompaß hätte brach es

ungeduldig von ſeinen Lippen mitten in das Todesſchweigen
hinein in dem ſogar der klingende Ton des blitzenden Stahls
unter ihren Füßen erſtickte

Ein Kompaß Wozu fragte Mabel erſtaunt Jhr war
noch keinen Augenblick bange geworden ſie fühlte ſich unter

ſicherem Schutz eJch möchte mich vergewiſſern ob wir die Richtung zum
Wirtshaus auch innehalten klang es ſo gleichgültig wie
möglich zurück

Jch haben einen Kompaß bei mich
Kapitän hat ihn mir geſchenken

Sydow hatte Mühe einen Aufſchrei der Erlöſung zu unter
drücken Geben Sie ihn her gnädige Frau Nun werden wir
ſchon ſicher an Land kommen je eher deſto beſſer

Seine letzte Befürchtung daß dieſer Seenebel in ſeiner
eiſigen Kälte nur der Vorbote ſeines ſchlimmeren Bruders des
Schneetreibens ſein könnte ſprach er nicht aus Noch reichte
as milchige Licht aus die kleine Nadel auf dem Jnſtrument

das Mabel haſtig von ihrer Uhrkette löſte zu unterſcheiden
Sydow richtete nun ihren Lauf direkt auf das nächſte Ufer zu
es galt vor allem feſten Boden zu gewinnen Es lagen ja
der kleinen Fiſcherdörfer genug vor ihnen und ein Schlitten
würde wohl auch aufzutreiben ſein

Um die Situation noch zu verſchlimmern trat das von
Sydow lange Befürchtete ein Mit der einbrechenden Dunkelheit
tanzten die erſten Flocken durch die Luft der Wind begann
wieder zu pfeifen dieſes Mal aber aus Norden Noch keine

Mein Freund das

trat er als Einfährig Freiwilliger in das 12 Huſarenregiment ein 1866
befand ſich der Fürſt als Vertreter des Johanniterordens im Hauptquartier
der Elbarmee 1870 als Delegierter des Militär Juſpekteurs der frei
willigen Krankenpflege beim III Armeekorps 1904 wurde er General
der Kavallerie Fürſt Putbus war Erbland marſchall im Fürſtentum
Rügen und der Lande Barth ſowie erbliches Mitglied des preußiſchen
Herrenhauſes

Der Geſundheitszuſtand des Oberhofmeiſters von Mir
bach hat ſich bedeutend gebeſſert ſo daß er ſeine Reiſe von Jeruſalem
nach Beirut fortſetzen konnte

Die Stellung des Präſes der Generalordenskommiſſion
wird wie die Poſt erfährt demnächſt neu beſetzt werden Der gegen
wärtige Jnhaber iſt der Generaladjutant des Kaiſers der General der
Kavallerie Eduard Prinz Salm Horſtmar

Zur Vertagung des Reichstags hat die Regierung nach
einer parlamentariſchen Korreſpondenz noch nicht endgültig Stellung ge
nommen Die Regierung wartet vorläufig den Verlauf der Etats
beratungen ab Sollte ſich dieſe Bergtung bis kurz vor Pfingſten hin
ziehen wie es faſt den Anſchein hat ſo werden neue Vorlagen dem Reichs
tage nicht mehr zugehen und die Regierung ſchließt die Seſſion
Läßt der Fortgang in den Etatsberatungen noch die Hoffnung offen daß
vor Pfingſten von einigen im Bundesrate bereits genehmigten Vorlagen
noch die erſten Leſungen erledigt werden können ſo werden dieſe Vor
lagen noch eingebracht werden und der Reichstag wird Pfingſten
vertagt

Das preußiſche Abgeordnetenhaus fuhr in der Beratung
des Etats der Bauverwaltung fort wobei der Abg Fritſch nl auf
den Vorſchlag der Errichtung eines beſonderen waſſer wirtſchaftlichen Mini
ſteriums zurückkam Der Abg v Arnim konſ erklärte die konſervativen
Parteien würden der Teilung des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten
nicht zuſtimmen Die ferneren Erörterungen betrafen die Gehaltsverhält
niſſe der Baubeamten deren Aufbeſſerung von verſchiedenen Seiten befür
wortet wurde die Regulierung der Nogat und andere von den Jntereſſenten
gewünſchte Meliorationen Jn der nächſten Sitzung wird der Juſtizetat
beraten

Zur Abgeordnetenimmunität hat die ſozialdemokratiſche
Fraktion folgenden Antrag eingebracht Der Reichstag wolle beſchließen
den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstage einen Geſetzentwurf
vorzulegen durch den das neuerdings in Frage geſtellte Recht der Reichs
tagsabgeordneten in Anſehung deſſen was ihnen in dieſer Eigenſchaft
anvertraut iſt das Zeugnis zu verweigern ausdrücklich feſtgeſtellt und ein
gleiches Recht für Mitglieder eines Landtages oder einer Kammer eines
zum Reiche gehörenden Staates begründet wird auch die Beſchlagnahme
von Gegenſtänden die eine dieſer Perſonen in dieſer ihrer Eigenſchaft er
halten hat und von Aufzeichnungen die ſie in dieſer Eigenſchaft gemacht
hat unterſagt wird

Die Budgetkommiſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes beendete in der Sonnabend Sitzung die Beratung des Penſions
geſetzes und des Reliktengeſetzes Finanzminiſter v Rheinbaben erklärte
ſich vorläufig zu vierteljährlicher Auszahlung aller Penſionen auch an
Beamte ohne fürſorgeberechtigte Angehörige bereit auch ſagte er zu die
Penſionen nach dem Muſter des Militärpenſionsgeſetzes erſt kürzen zu
wollen wenn die Geſamtbezüge eine gewiſſe Höhe überſchritten Darauf
wurde das Fürſorgegeſetz für Witwen und Waiſen ohne Aenderung
angenommen

Die preußiſch heſſiſche Eiſenbahngemeinſchaft hat im
Finanzjahre 1906 eine Geſamteinnahme von 1857,0 Millionen Mark oder
141,8 Millionen Mark mehr als im Vorjahre gehabt Von dem Mehr
fallen 35,0 Millionen Mark auf den Perſonen und Gepäckverkehr
92,7 Millionen Mark auf Güterverkehr und 14,1 Millionen Mark
auf ſonſtige Quellen Jm Etat für 1906 iſt eine Geſamteinnahme von
von 1740,9 Millionen Mark vorgeſehen ſodaß die wirkliche Einnahme
den Etatsanſatz um 116,1 Millionen Mark überſteigt Der Rein
überſchuß wird ſich aber bei weitem nicht ſo hoch ſtellen da wie die
Einnahmen auch die Ausgaben beträchtlich geſtiegen ſind

Die Durchführung des Kinderſchutzgeſetzes vollzieht
ſich wie aus den neueſten Berichten der preußiſchen Gewerbeaufſichts

den

halbe Stunde war vergangen und ein tolles Schneetreiben
tobte im ſie her Er hatte nur die eine Gewißheit daß ſie
mit dem Rücken zum Winde unfehlbar an Land kommen
mußten Doch der Schnee häufte ſich unter ihren Füßen und
machte das Vorwärtskommen zur Unmöglichkeit

Mabel war ſtill geworden die Freude am Abenteuer war
ihr vergangen Sie wurde müde Ein Blick auf die Uhr
vermittelſt mühſam angezündeter Zündhölzchen belehrte ſie daß
ſie nun ſchon drei Stunden unterwegs waren es war ſechs
Sie ſchnallten die Schlittſchuhe ab und wateten zu Fuß weiter
es war ein mühſames Wandern Sydow hatte wieder den
Arm um Mabels Taille gelegt und ſchob ſie vorwärts nun
ſtieß ihr Fuß an ein Hindernis daß ſie faſt geſtürzt wäre
Vorſichtig betaſtete der Offizier mit der Hand den Boden und
berül unter der Schneedecke ſteinigen Grund

Land Land ſchrie er auf gleich dem Entdecker
Amerikas

Dieſe Gewißheit gab ihnen beiden neue Kraft Sie
kletterten das ziemlich ſteile Ufer empor und nahmen den Weg
querſeldein

Hier läuft ganz dicht am Meer die Dörfer verbindend
eine Fahrſtraße entlang berichtete er Mabel Die müſſen
wir zu erreichen ſuchen wir folgen den Telegraphenſtangen
bis zur nächſten Behauſung Fühlen Sie noch die Kraft dazu
gnädige Frau

Es müſſen ſein alſo wir
Das Schneetreiben läßt ſchon etwas nach der Himmel

hat Erbarmen verſuchte Sydow zu ſcherzen
Jm Weiterſchreiten ſpähte er eifrig umher und er war es

der zuerſt ein Licht entdeckte das dicht vor ihnen aufblitzte
Die erhellten Fenſter gehörten einem kleinen Gehöfte an das
an der Fahrſtraße lag denn dort waren auch die erſehnten
Telegraphenſtangen Die Tür des niedrigen Wohnhauſes war

laufen

unverſchloſſen Sydow klinkte ſie auf bat Frau Mabel ſich
einen Augenblick geduldigen zu wollen und trat aus dem
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e l e r l ebeamten zu erſehen iſt von Jahr zu Jahr leichter Zwar ſind verſchiedent bringen Schöffengericht und Landgericht aber ſprachen Gädte ſrei weillich noch Verfehlungen gegen einzelne geſetzliche Beſtimmungen zu bemerken Rufßland
eweſen es wird aber auch ausdrücklich feſtgeſtellt daß die Zahl der Verſepe abgenommen hat Jmmerhin wird es von größtem Wert bleiben

Maßnahmen zu ergreifen die die verbotene Kinderbeſchäftigung völlig aus
zuſchließen geeignet ſind Hier iſt und bleibt ein engeres verſtändnisvolles
Handinhandgehen von Schule und Gewerbeaufſicht immer noch eines der
beſten Mittel Auch das Zuſammenwirken der Gewerbeinſpektoren mit den
Ortsbehörden wird zu günſtigen Ergebniſſen führen Ein Beamter ſtellt
ausdrücklich feſt daß ſeine Mitwirkung bei der Durchführung des Geſetzes
weſentlich erleichtert ſei ſeitdem die Gewerbeinſpektoren allmonatlich die
Anzeigen über die beabſichtigte Beſchäftigung fremder Kinder von den
Ortspolizeibehörden zugeſtellt erhalten Wirkſam iſt ferner in demſelben
Bezirke der Umſtand geweſen daß auf Anordnung der Regierung die in
jeder Volksſchulklaſſe über ſämtliche gewerblich beſchäftigten eigenen und
fremden Kinder geführten Verzeichniſſe welche auch Angaben über die
Arbeitsſtelle Arbeitszeit und Art der Beſchäftigung enthalten mit gut
achtlichen Aeußerungen der Sſchulleiter monatlich den Ortsbehörden und
vierteljährlich den Gewerbeinſpektoren zur Kenntnisnahme übermittelt werden
Beide Maßnahmen haben zur Aufdeckung einer großen Zahl von Fällen
geſetzwidriger Kinderbeſchäftigung geführt und den Beamten auch in
zahlreichen Fällen die Möglichkeit geboten die Zurückziehung unrichtig
ausgeſtellter Arbeitskarten zu veranlaſſen Es ſollten ähnliche Cinrichtungen
deshalb möglichſt in allen Bezirken eingeführt werden Nur das ver
ſtändnisinnige Zuſammenwirken von Gewerbeaufſicht Ortsbehörde und
Schule wird ſchließlich die Durchführung der erlaſſenen Beſtimmungen im
Sinne der Geſetzgeber verbürgen Wenn dabei auch manchmal unrichtige
Angaben gemacht werden ſo ſchadet das nicht viel So erhielt ein Ge
werbeinſpektor von verſchiedenen Schulrektoren Liſten von Schulkindern
die von ihren Eltern ungeſetzlich beſchäftigt werden ſollten Bei näherer
Unterſuchung der mitgeteilten Fälle ſtellte es ſich jedoch heraus daß es
ſich um Arbeiten wie Brotaustragen durch die eigenen Kinder der Bäcker
Nadelanſchnüren für Dritte handelte die nach Maßgabe des Kinderſchutz
geſetzes zuläſſig ſind Es wird ſich ſchon mit der Zeit auch bei den Jn
ſtanzen die zur Durchführung des Geſetzes mit herangezogen werden ſollen
das Verſtändnis für die Einzelheiten herausſtellen Jm übrigen iſt es
beſſer der Gewerbeinſpektor hält einmal Nachfragen die die ihnen zu Grunde
liegenden Angaben unrichtig erſcheinen laſſen als daß überhaupt keine
Angaben gemacht werden Wie geſagt nur durch das innigſte Zuſammen
wirken von Gewerbeaufſicht Ortsbehörde und Schule wird ſich ſchließlich
das Ziel erreichen laſſen das mit dem Kinderſchutzgeſetz angeſtrebt iſt

Jnvalidenverſicherung Jm Jahre 1906 haben wie aus
einer ſoeben vom Reichs Verſicherungsamt herausgegebenen Veröffentlichung
hervorgeht die Träger der Jnvalidenverſicherang 100,2 Mill Mark Ver
mögen angelegt und zwar 64,7 Millionen für gemeinnützige und 35,5
Millionen Mark für ſonſtige Zwecke Jm letztverfloſſenen Jahre hat alſo
die Anlage für gemeinnützige Zwecke die für andere bedeutend übertroffen
Auf erſtere fallen 65 auf letztere 35 Prozent des angelegten Vermögens

Vom Kriegsſchauplatze in die Heimat Der vorläufig
letzte Transport aus Deutſch Südweſtafrika beſtehend aus drei Offi
zieren 1 Sanitätsoffizier 3 Portepeeunteroffizieren 34 Unteroffizieren und
90 Mannſchaften trifft auf dem Dampfer Lulu Vohlen am 23 April
in Cuxhaven ein Fernere Transporte werden erſt folgen wenn weitere
Entſcheidungen getroffen ſind wie hoch ſich die in Südweſtafrika zu be
laſſenden Truppen beziffern werden Einſchließlich dieſes Transportes ſind
bisher mit insgeſamt 15 Trausporten deren erſter am 25 September
vorigen Jahres in Cuxhaven eintraf über 6000 Mann Schuptruppen dort
gelandet worden Von den 15 Transporten erfolgten 14 mit Woermann
dampfern 1 mit dem Reichspoſtdamnpfer Prinzeſfin

Verbotene Volksverſammlungen Die Polizei in Breslau
verbot vier Volksverſammlungen die zum Gedächtnis der vorjährigen
Krawalle auf dem Striegauer Platz geplant werden

Oeſtreich Ungarn
Studenten Prügeleien in Wien

Am Sonnabend mittag kam es vor der Wiener Univerſität und
auf der Univerſitätsrampe zu großen Schlägereien zwiſchen deutſchnatio
nalen und klerikalen Studenten bei denen zahlreiche Verwundungen zu
verzeichnen waren Ein Teil der ſteinernen Baluſtrade des linken Rampen
flügels fiel dabei ein und zahlreiche Studenten ſtürzten in die Trümmer
Die Polizei nahm mehrere Verhaftungen vor Die Alerikalen Studenten
planten einen feſtlichen Bummel in der Wiener Univerſität zu veranſtalten
Es waren dazu von den Unwerſitäten der Provinz Vertreter der katho
liſchen Studentenſchaft nach Wien gekommen die ſich am Bummel und an
einer großen Feſtverſammlung beteiligen ſollten Die deutjſch nationalen
Studenten wollten den Aufzug der klerikalen Studenten auf der Unwerſität
verhindern ſie hielten ſchon von 10 Uhr ab den Zugang zur Unwverſitäts
aula beſetzt Etwa um 12 Uhr kam es zum erſten Zuſammenſtoß wobei
die deutſchnationalen Studenten die Klerikalen auf die Fahrſtraße trieben
Beide Parteien ſchlugen mit Stöcken aufeinander los den Sicherheitswach
leuten die ſich ins Mittel legen wollten wurde übel mitgeſpielt Der
ſchwache Kordon der Polizei konnte die feindlichen Hochſchüler nicht aus
einanderhalten und es folgte eine wüſte Prügelei

Spanien
Zum Alarmartikel der Carrſpondencia

Die Agencia Fabra erklärt nach einer Meldung aus Madrid Jn
amtlichen Kreiſen wird dem Artikel der Correſpondencia de Eſpana der
angebliche vertrauliche Mitteilungen eines fremden Diplomaten wiedergibt
und ſich in wenig freundlichen Ausdrücken mit der Polink Deutſch

Parade des Zaren über das Garde Koſakenregiment
Aus Petersburg wird vom 20 d M telegraphiert Der Kaiſer

hielt heute eine Parade über das Garde Koſakenregiment ab und richtete
an die Koſaken eine Anſprache in der er ausführte es gediche ihm zur
großen Freude ſeinen Wunſch in der Garde Vertreter ſämtlicher Koſaken
truppen zu haben verwirklicht zu ſehen Er danke allen Koſaken für ihre
treuen Dienſte und beſonders auch denjenigen die an dem Kriege mit teil
genommen hätten für ihre Leiſtungen in den ruhmreichen Schlachten Der
Kaiſer ſprach ſodann den Offizieren ſeinen Dank aus für die heutige
glänzende Parade und trank auf den Ruhm des Regiments und die Ge
ſundheit der Koſaken

Schließung der militärmediziniſchen Akademie
Die militärmediziniſche Akademie in Petersburg iſt auf Anordnung

des Direktors wegen Abhaltung unerlaubter Verſammlungen
zeitweilig geſchloſſen worden Deſſenungeachtet hielten die Studierenden
eine Verſammlung ab und nahmen eine Reſolution an die folgende
Forderungen ſtellt Wiederaufnahme der relegierten Studierenden Re
jegierung derjenigen Studierenden die dem Verbande der wahrhaft
ruſſiſchen Leute angehören Anerkennung des Chargiertenrates und ſoſortige
Entfernung zweiter Stabsoffiztere von der Akademie Solange dieſe
Forderungen unerfüllt bleiben beſchloſſen die Studlerenden zu ſtreiken

Orient
Botſchafter Konferenz in Konſtantinopel

Aus Konſtantinopel 21 April wird gemeldet Jn der geſtrigen
Botſchafter Konferenz wurde der Entwurf eines von den ſechs Botſchaftern
und dem britiſchen Miniſter des Aeußeren zu unterzeichnenden Protokolls
vereinbart das die bisherigen Zugeſtändniſſe der Pforte in der Zoll
erhöhungsfrage zuſammenfaßt und in welchem namens ihrer Regie
rungen die Botſchafter die Zuſtimmung zur Erhöhung um 3 Prozent geben
Es wird in dem Protokolle ausgedrückt daß die Pforte durch die Zuſtim
mung der ſechs Großmächte nicht von der Pflicht enthoben wird das Ein
verſtändnis der anderen Staaten zu erlangen Die Erhöhung ſoll nach
zwei Monaten in Kraft treten aber jedenfalls erſt nachdem die Parla
mente ſoweit erforderlich die Ratifikation erteilt haben

Feſttage in Sofia
Telegramme aus Sofia vom Sonntag melden Bei dem Miniſter des

Aeußern Stanciow fand geſtern abend zu Ehren des Herzogs und der
Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg ein Diner ſtalt welchem
auch Fürſt Ferdinand beiwohnte Zu den Gäſten gehörten auch der
deutſche Konſul Freiherr von Romberg und der diplomatiſche Agent für
Rumänien Miſu Fürſt Ferdinand brachte aus Anlaß des Geburtstages
des Königs von Rumänien einen Trinkipruch aus in dem er den König
als den Hort des Friedens und der Ruhe auf dem Balkan feierte Heute
nachmittag werden der Herzog und die Herzogtn zu Mecklenburg das
Schlachtfeld von Slivnitza beſuchen Der hieſige Vertreter der Firma
Krupp Paul Kaufmann wurde aus Anlaß der geſtern ſtattgehabten
Feier ſeiner 25 jährigen Anweſenheit in Sofia zum Ehrenbürger dieſer
Stadt ernannt Der deutſche Generalkonſul Freiherr von Romberg ſprach
dem Jubilar im Namen der kaiſerlichen Regierung Glückwünſche und
Anerkennung für ſein patriotiſches Wirken aus

Aſien
Der Kaiſer von Japan zur Friedenskonferenz

Wie eine Depeſche aus Tokro meldet hielt der Kaiſer von Japan an
den erſten Delegierten Japans zu der Haager Konferenz Tſufuki anläßlich
ſeiner Ernennung eine Anſprache in welcher er ſagte Treten Sie ſtets
für den Frieden der Welt ein man erwartet daß Sie dieſen Wunſch auf
der Friedenskonferenz zu welcher Sie entſandt werden betätigen werden

Der Kampf um den Oberſtentitel
Nachdruck verboten S H Berlin 22 April
Der bekannte Militärſchriftſteller und Oberſt a D Gädke der auch

als Kriegskorreſpondent am ruſſiſch japaniſchen Kriege teilnahm war be
lanntlich im Jahre 1904 durch ehrengerichtlichen Spruch die Berechtigung
zur Weiterführung des Titels Oberſt oder Oberſt a aberkannt
worden Der Spruch des Ehrengerichts iſt durch Allerhöchſte Kabinetts
ordre beſtätigt worden Der Spruch des Ehrengerichts kam zu dieſer Ent
cheidung auf Grund eines Zeitungsartikels von Gädke in welchem er

anläßlich des ſerbiſchen Königsmordes nach Anſicht des Ehrengerichts An
ſchauungen entwickelt hatte die mit dem Treueid nicht vereinbar ſein ſollen
Gädke weilte damals im fernen Sibirien Die Kabinettsordre ſollte daher
ſeiner Frau ausgehändigt werden die aber die Annahme verweigerte Gädke
hat dann nach ſeiner Rückkehr vom ruſſiſch japaniſchen Kriegsſchauplatz
durch ein Schreiben des Regierungspräſidenten in Potsdam welches die
Unterſchrift der Gädke ſchen Penſionsquittungen betraf die erſte amtliche
Mitteilung von der Aberkennung des Titels erhalten die allerdings ſchon
längſt durch die Preſſe bekannt geweſen iſt Gädke erkannte damals wie
heute die Berechtigung des ehrengerichtlichen Spruches nicht an da er aus
dem Militärdienſt ausgeſchieden ſei und der Militärgerichtsbarkeit nicht
mehr unterſtehe Wenn er ſeinerzeit um die Erlaubnis zum Weitertragen
der Uniform eingekommen ſei ſo habe er nicht die Abſicht gehabt die
Uniform zu tragen er habe das vielmehr nur getan fetner Verwandten
und ſeiner Bekannten im Heere wegen um nicht Mißdeutungen entſtehen
zu laſſen Gädke hat dann einen offenen Brief an den Kriegsminiſter
von Einem gerichtet der ſeinerzeit beträchttiches Aufſehen erregte weil er
in dieſem u a erklärte er werde in Oberſtuniform durch Berlin fahren
und ſehen wer ihn daran hindern könnte Nach 10 Monaten erſt ent

er als verabſchiedeter Offizier nicht mehr der Militärgerichtsbarkeit unter
ſtehe Die Königliche Verordnung von 1874 auf welche ſich der ehren
gerichtliche Spruch ſtütze finde daher auf Gädke als Oberſt a keine
Anwendung Das Kammergericht das dann die letzte Entſcheidung zutreffen hatte kam am 5 Oktober v Js zwar auch zu einer Zreiprechung

Gädtes aber aus anderen Gründen als die Vorinſtanzen Das
Kammergericht ſtellte ſich auf den Standpunkt daß die Kabinetts
ordre von 1874 auch auf die mit Penſion und der Berechtigung
zum Tragen der Uniform verabſchiedeten Offiziere Geltun
Die Freiſprechung erſolgte lediglich deshalb weil die ertreter
der Anklage nicht den Nachweis führen konnten daß die Kabinets
ordre von 1874 die den ehrengerichtlichen Spruch beſtätigt dem Ange
klagten amtlich zugeſtellt worden iſt Dieſe Zuſtellung iſt inzwiſchen er
folgt und zwar durch Vermittelung der Staatsanwalſchaft die durch be
wondere Kabinetsordre hierzu ermächtigt worden iſt Gädke erkennt dieſe
nachträgliche Zuſtellung nicht an und nennt ſich nach wie vor Oberſt a
Die Milirärverwaltung ihrerſeits glaubt nun geſtützt auf die Begründung
des freiſprechenden Urteils des Kammergerichts den Kampf mit Gädke
mit mehr Ausſicht auf Erfolg führen zu können als früher und nun
jängt das Verfahren wieder von vorne an Am Montag hat ſich Gädke
wieder vor dem Berliner Schöffengericht wegen unbefugter Führung des
Titels Oberſt a zu verantworten Selbſtverſtändlich wird das
Schöffengericht auch diesmal nicht das letzte Wort in dieſer Sache
ſprechen haben da die unterliegende Partei zweifellos bis zur höchſtenJnſtanz wenn möglich bis ans Reichsgericht gehen wird um vie endgültige

a wag dieſer für ſo viele verabſchiedete Offiziere höchſt wichtigen Frage
herbeizuführen

Aus der Umgebung
k Reideburg 21 April Auszeichnung Dem Gutsaufſeher

Wilhelm Schulze wurde geſtern für ſeine langfährigen treuen Dienſte auf
dem Rittergute Reideburg das ihm von dem Kaiſer verltehene Allgemeine
Ehrenzeichen durch ſeinen Dienſtherrn Herrn C Leuthäuſer überreicht Die
Beamten und Arbeiter des Ritterguts hatten ſich zu dieſem Zwecke ver
ſammelt und brachten ihre Glückwünſche dar Von verſchiedenen Seiten
trafen Glückwünſchſchreiben und Telegramme ein

Zörbig 20 April Ein Unfall mit tödlichem Ausgange
iſt vorgeſtern in dem Turme unſerer Kirche paſſiert Das Feierabend
läuten welches wie ſchon ſehr oft ſtatt vom Kirchendiener von Schul
tnaben beſorgt wurde gab verſchiedenen Schülern Veranlaſſung zum
Spielen und Schaukeln auf der oberſten Etage am Glockenſtuhle bezw
zum Balanzieren auf den Geländern Hierbei ſtürzte der Knabe Ernſt
Barthel durch eine Oeffnung des Fußbodens eine Etage hinab und von
der nächſten Etage die Treppe hinab nach dem Orgelchor Obwohl der
Verletzte ſofort der Klinik nach Halle zugeführt wurde ſtarb er doch
bereits nach kurzer Zeit infolge einer Darmzerreißung

Bitterfeld 20 April Unfall Vor einigen Tagen erlitt in
einer hieſigen Steinzeugwarenfabrik der Arbeiter Wilheim Jahn aus
Niemegk dadurch einen Unfall daß er beim Eingießen von Farbe in ein
Reſervoir mit der Leiter ſtürzte und ſich dadurch einen Bruch des linken
Wadenbeines zuzog

Bitterfeld 20 April Mordverſuch und Selbſtmord
Streitk Der hieſige Gendarmerie Wachtmeiſter traf geſtern nachmittag
in der Nähe von Roitzſch zwei fremde Männer die ihm verdächtig vor
kamen Als er in ihre Nähe kam ergriffen ſie die Flucht während einer
mit einem Revolver mehrere Schüſſe auf den Verfolger abgab und dieſem
den Umhang durchlöcherte Glücklicherweiſe wurde der Beamte nicht ver
letzt Als ſich der Wachtmeiſter ebenfalls ſchußbereit machte feuerte der
Flüchtling nochmals und gab dann zwei Schüſſe auf ſich ſelbſt ab wodurch
er ſich in Bruſt und Herz traf und tödlich verletzte Bei der Feſtnahme
der beiden ſtellte es ſich heraus daß es zwei Kroaten waren Weshalb
ſie die Flucht ergriffen iſt noch nicht feſtgeſtellt Seit heute früh ſtreiken
auf den hieſigen Bauten ſämtliche Maurer Sie fordern 45 Pfg Stunden
lohn während die Unternehmer nur 42 Pfg zahlen wollen Jn einer
geſtern abend abgehaltenen Verſammlung ſtimmten von 301 organiſierten
Maurern 285 für den Streik

tz Weißenfels 21 April Selbſtmord Geſtern mittag kurz nach
12 Uhr hörten Bejucher des neuen Friedhofes einen ſcharfen Knall Als
man der Schußrichtung nachging fand man den Mitinhaber der Thüringer
Maſchinenbau Geſellſchaft m b Kaufmann Emil Scheitenberger
von hier der durch einen Schuß in den Kopf ſeinem Leben ein Ende
gemacht hatte Was den anfangs der vierziger Jahre ſtehenden ſoliden
Geſchäſtsmann in den Tod getrieben iſt noch nicht bekannt doch nimmt
man allgemein pekuniäre Schwierigkeiten an

Mücheln 20 April Unvorſichtiger Schütze Aus Unvor
ſichtigkeit jelbſt erſchoſſen hat ſich im benachbarten Gröſt der 80 jährige
Landwirt Theodor Trautmann Mit einer alten Vogel Stoppflinte wollte
er die Sperunge aus ſeinem Garten verſcheuchen Beim Oeffnen des
Gartentores muß nun der Unglückliche gegen den geſpannten Hahn der
Flinte geſtoßen haben da der Schuß die Kleidung geſtreift und dann in
den Hals gedrungen iſt Durch Zerreißung der Schlagader iſt Verblutung
eingetreten Die Ehefrau die den Garten betreten wollte fand einige Zeit
ſpäter ihren Mann am Gartentor tot in einer Blutlache liegen

Oberwiederſtedt 20 April Feuer Jn vergangener Nacht
bald nach 12 Uhr brach hierſelbſt in dem Gehöft des Landwirts Erbs
früher Weiſe auf noch unaufgeklärte Weiſe Feuer aus dem die Scheune
und die Stallungen mit allen Vorräten ſowie ein Schuppen zum Teil
zum Opfer fielen Nur das Wohnhaus blieb verſchont Das Vieh konnte
bis auf ein Schwein das wieder in den brennenden Stall zurücklief und
mehrere Hühner gerettet werden t

Eilenburg 20 April Einbrüche Von einem anſcheinend
von auswärts gekommenen Diebespaar wurde geſtern und in der ver

lands gegenüber Spanten beſchäſtigt jede Authentieität abgeſprochen ſchloß ſich die Militärbehörde die Sache zur gerichtlichen Entſcheidung zu gangenen Nacht unſere Stadt unſicher gemacht Sie verübten drei Dieb

R n ÜÄXÄXÜXTXÜXXÄÄÜÄc eduntlen Vorplatz in die Stube ein Eine dicke verqualmte
Luft ſchlug ihm entgegen in der zunächſt nichts zu unter
ſcheiden war

Jſt jemand hier der mir
Sydow laut

Ja Herr ik bün hier de Jochen
Na mein lieber Jochen dann ſagen Sie mal ob wir

uns hier etwas auftauen können Ein warmer Trunk würde
uns gut tun und Sie beſorgen uns derweil irgend ein Gefährt
mit dem wir nach Sundewitt zurückfahren können Wir haben
uns auf dem Eis während des Schneetreibens verirrt

Kamen Sei nur näger Herr Mit dem Sleden dat is
ſo ne Sack Fiſcher Peterſen is up See un ik kann nich furt
ik bün allein tu Hus ik möt taum Veih ſeihn

Dann kann ich ja allein fahren wenn nur das Gefährt
da iſt meinte Sydow voller Ungeduld

Ne Herr de Sleden is furt Peterſen ſin Brauder is
nah Sundewitt hentau De kümmt bei den Wedder nich taurück
Ne Herr de Nacht möten Sei ſchonſt hier bliewen

Wie weit iſt die nächſte Ortſchaft
Na bei den Wedder ne gaute Stund Lopen Sei man

nich hen Hüt Nacht fährt Sei keiner
Machen Sie mal ein ordentliches Feuer in dem Ofen ich

mache die Fenſter derweil auf damit der Rauch abzieht Jſt
Rum im Hauſe

Jm Schapp is Rum äwer Peterſen hett de Sletel mit
Dann brechen wir das Schloß auf Setzen Sie mal raſch

einen reinen Topf friſchen Waſſers auf den Herd
Je Herr dat is man ſtotterte Jochen

ein junger baumſtarker Kerl und kratzte ſich hinter den Ohren
Es wird alles bezahlt Jhr Schaden ſoll es nicht ſein

Gnädige Frau kommen Sie herein hier am Ofen iſt es ſchön
warm und beſſere Luft wollen wir bald haben dabei ſtieß
und rüttelte Sydow ſo gewaltig an den kleinen Fenſtern daß
die feſt verklebten Rahmen ſich öffneten

Die junge Frau war ſchon wieder in beſter Laune Sie

Auskunft geben kann fragte

mfaaaeenheee

ließß ſich umſorgen und hegen wie ein Kind Jochen machte
große Augen als er mit einem Arm voll Holzſcheite herein
kam und die elegante Erſcheinung anſtarrte die ihm vertraulich
zunickte Er tat alles was von ihm verlangt wurde und rührte
nicht die Hand als Sydow den verſchloſſenen Schrank öffnete
und herausholte was er brauchte Wurſt Brot Schmalz und
Zucker Die Rumflaſche wurde auch ſofort mit Beſchlag be
legt Gläſer auf den Tiſch geſtellt Teller Meſſer und Löffel
dazu gelegt und das Mahl konnte beginnen

Während die beiden Männer eifrig hin und herliefen ſah
Mabel ihnen vom Ofen her mit ſtrahlendem Geſicht zu Sie
fand die Sache jetzt wieder wundervoll Die Fenſter waren
geſchloſſen worden im alten Kachelofen knackten und glühten
die Scheite und warſen ein maleriſches Licht auf die reizende
Frau die ſich ihres Pelzjäckchens ſowie der warmen Mütze
entledigt hatte und nun in dem rehfarbenen Tuchkleid mit der
goldgeſtickten weißen Seidenweſte daſaß wie ein Königskind in
der Räuberhöhle

Sydow kam alle Augenblick gelaufen und fragte ob ſie
warm ſei und als Jochen bemerkte daß ſie doch noch ab und
zu zuſammenſchauerte brachte er ein paar erhjzitzte Ziegelſteine
vom Herd her und legte ſie ihr mit einem verlegenen Grinſen
zu Füßen Mabel nahm dieſe Huldigung wie alles andere als
ihr gebührend hin und ſagte nur immer wieder ihr freundliches
Danke Doch jetzt vertiefte ſich die Farbe der von Kälte und
Wind nachglühenden Wangen als der junge Offizier vor ihr
ginkniete um ihre durchnäßten Füße ohne weiter zu fragen
raſch von den Stiefeln zu befreien und ſie auf die in Tücher
gewickelten heißen Steine zu ſetzen Eine alte aber reine
Wolldecke wurde zuletzt um ſie geſchlagen Jochen brachte ſie
angeſchleppt und ging dann wieder in die Küche

Fühlen Sie ſich jetzt behaglich gnädige Frau fragte
Sydow noch immer vor ihr knieend und ihr in das ſchöne
Geſicht ſehend

O ich ſein ſo warm

Warum Wo Sie waren mit mich
Mabel

Sydow verlor einen Augenblick alle Faſſung und verbarg
ſeinen Kopf in ihrem Schoß Jetzt wo die Gefahr über
ſtanden war und ſie ſicheres Obdach gefunden hatten brach
noch einmal die volle Wucht ſeiner Verantwortung über
ihn herein

Armes Kamerad tröſtete Mabel mit ihrer ſüßen Stimme
Jch ſein ja ſo vergnügt und haben ſolchen Hunger

Dieſe Mahnung brachte Sydow wieder ins Gleichgewicht
er mußte lachen Die unſinnigen Worte die ihm ſchon auf
der Zunge brannten blieben unausgeſprochen Der Eintritt
Jochens der mit dem dampfenden Waſſerkeſſel in der Stube
erſchien tat ein übriges und dämpfte die hochgeſpannten Gefühle
auf normale Temperatur

Als ſie gegeſſen und getrunken hatten wurde die Frage
der Heimfahrt wieder brennend aber ſie ſcheiterte an dem
Dickſchädel des Knechtes der dafür garnicht zu haben war
Er könne das Haus und das Vieh nicht verlaſſen und die
veiden Peterſen kämen ſicherlich heute Nacht nicht mehr heim

Nach langer vergeblicher Rückſprache mit Jochen trat Sydow
wieder zu Mabel und berichtete daß ſie die Nacht hier in der
Fiſcherhütte verbringen müßten

O und ich ſein ſo müde klagte Mabel
Sie dachte nur an ihren Schlaf daß ſie die Nacht allein

mit den Männern hier verleben ſollte ließ ſie völlig unberührt
Es kam ihr nicht der Schatten des Verdachtes daß ſie dadurch
in übles Gerede kommen könnte

Jn der Kammer nebenan ſteht ein großes Bett und hier
ſind ganz reine grobe Laken vielleicht wenn Sie ſich darin
einwickeln können Sie ganz leidlich ruhen ſchlug Sydow
eiwas zaghaft vor Aber dazu war die junge Frau nicht zu
bewegen

Jch bleiben die Nacht hier auf mein Stuhl

Haben Sie keine Angſt gehabt da draußen J Fortſetzung folgt
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R U 2 h u t l r uſtähle bei denen ihnen u a Schmuckgegenſtände im Werte von über
300 Mk in die Hände fielen Bisher verliefen die polizeilichen Unter
ſuchungen ergebnislos

s Torgau 20 April Verſchiedenes In körperlicher und
geiſtiger Friſche feierte geſtern das Mechanikerehepaar Gansauge hier das
ſeltene Feſt der Goldenen Hochzeit Jn die Torgauer Filiale der Anhalt
deſſauiſchen Landesbank wurde in der vergangenen Nacht ein Einbruch
verſucht Jn derſelben Nacht wurde in ein anderes hieſiges Geſchäftsloka
eingebrochen und die Ladenkaſſe ihres Jnhalts beraubt Ferner ſind in
einer der letzten Nächte aus der Brennerei in Sitzenroda wertvolle Kupfer
dräthe geſtohlen worden Dem Rentier B aus Uebigau wurde kürzlich
wie wir berichteten ein barer Geldbetrag von 8000 Mk aus der ver
ſchloſſenen Wohnung geſtohlen Bei einer genauen poltzeilichen Durchſuchung
haben ſich jetzt die geſtohlenen Kaſſenſcheine an derſelben Stelle wieder
gefunden Jn Dobra brach auf dem Anweſen von Haferland Feuer
aus das Wohn und Stallgebäude in Aſche legte Der Beſitzer wurde
wegen Brandſtiftung verhaftet

Cöthen 20 April Verſchiedenes Aus dem Nachlaß der
kürzlich hier verſtorbenen Prinzeſſin von Schönaich Caroiath iſt der Stadt
eine größere Anzahl von Altertümern und ſonſtiger wertvoller Gegenſtände
übermittelt worden Es ſind zumeiſt Sachen die aus der früheren hieſigen
Schloßkirche und aus dem Beſitz der früheren Fürſten von Anhalt Cöthen
ſtammen Jn Drobel bei Bernburg wurde geſtern abend von
einem ſchnell durch den Ort fahrenden Automobil ein Mann überſahren
Ohne ſich um den Verunglückten zu kümmern fuhren die Jnſaſſen weiter
Aber noch ſchneller als das Auto war das Telephon denn als der Wagen
nach kurzer Zeit hier ankam konnte es von der inzwiſchen benachrichtigten
Polizei angehalten werden

Mühlhauſen i Th 20 April Liebestragödie Der Jn
haber eines Fenſterreinigungsinſtituts Zeug verſuchte geſtern in ſeiner
Wohnung ſeine Geliebte zu erſchießen nachdem eine gemeinſame Gasver
giftüng nicht gelungen war Das Mädchen ſchlug dem Zeug aber den
Revolver aus der Hand und blieb unverletzt Zeug tötete ſich darauf ſelbſt
durch einen Schuß in den Kopf

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle den 22 April
Der Petitions Ausſchuß beſchloß in ſeiner Sitzung am Sonn

abend dem Plennm der Stadtverordneten Verſammlung zu empfehlen
folgende Petitionen durch Uebergang zur Tagesordnung zu erledigen
wegen Abänderung des Ortsſtatuts über Erhebung der Hundeſteuer Er
teilung der Erlaubnis zum Kleinhandel mit Branntwein Erhaltung des
Saales in der Volksſchule an der Neuen Promenade Erhöhung des Ruhe
gehalts eines penſionierten Beamten Rückerſtattung von Bürgerſteig
Herſtellungskoſten für Liebenauerſtranße 108 Verpachtung der Sandgrube
am Goldberge Wahl eines anderen Platzes für die in der Trothagerſtraße
zu erbauende Bedürfnisanſtalt und Hergabe der Friedhofskapellen ber
Beerdigungen Hinſichtlich des letzteren Punktes wurde betont daß die
Friedhofskapellen ſchon jetzt Unbemittelten unentgeltlich zur Verfügung ge
ſtellt werden wenn dadurch Störungen bet bezahlten Leichenfetern nicht
eintreten Da dieſe Beſtimmung anſcheinend in Vergeſſenheit geraten iſt ſoll
der Magiſtrat erſucht werden die Friedhofsinſpektoren und die Geiſtlichen
darauf aufmerkſam zu machen Zur Erwägung ſoll dem Magiſtrate die Petttion
wegen Herabſetzung der Luſtbarkeitsſteuer überwieſen werden als Material
dagegen folgende Geſtaltung der Anlagen auf dem Galgenberge und
den Klausbergen Verbreiterung der Diemitzer Etſenbahnbrücke Durch
führung der Volkmannſtraße Einführung elektriſcher Beleuchtung in
Giebichenſtein Eine Verbreiterung der Diemitzerbrücke welche als
durchaus notwendig bezeichnet wurde ſoll bereits von der Eiſenbahnver
waltung geplant ſein und wegen Einführung der elektriſchen Beleuchtung
in Giebichenſtein ſind vorbereitende Schritte inſofern getan als bei dem
Giebichenſteiner Gaswerke in Gemäßheit des beſtehenden Vertrags bereits
angefragt iſt ob dieſes ein Elektrizuärswerk innerhalb einer gewiſſen Friſt
zu erbauen und betreiben gedenkt Die Petition eines ehemaligen Anlagen
wärters um Unterſtützung ſoll dem Magiſtrat überwieſen werden mit dem
Erſuchen in Erwägung zu ziehen ob der Mann nicht wieder irgend eine
Beſchäſtigung erhalten kann Zur Berückſichtigung ſollen dem Magiſtrat
überwieſen werden die Petitionen um Erlaß einer Verordnung wonach
Obſt nur nach Gewicht verkauft werden darf Verlängerung der Straßen
bahn in der Seebenerſtraße Beleuchtung der Uhr am Leipziger Turme
Errichtung eines Droſchkenhalteplatzes in der Nähe der Kliniken am Triange
vor dem Steintor Ausſepung der Einziehung der Straßenausbaukoſten
der Magdeburgerſtraße bis nach Erledigung des eingeleiteten Rechts
ſtreits Zugleich foll der Magiſtrat erſucht werden ein Verzeichnis
der Straßen oder Straßenteile welche als nicht hiſtoriſche an
zuſehen und für welche noch Straßenansbauloſten zu zahlen ſind an
fertigen zu laſſen und dasſelbe dem Subhaſtationsgericht dem Grundbuch
amt und den hieſigen Notaren zuzuſtellen damit die Käufer von Grund
ſtücken ſich darüber rechtzeitig informieren können Endlich ſoll der
Magiſtrat erſucht werden mit Herrn Mauermeiſter Friedrich wegen Be
ſeitigung der Barrikade hinter Preßlers Berg in Unterhandlungen einzutreten

Stadttheater An Stelle des Frl Fiebiger ſingt Frl Sengern
vom Stadttheater in Leipzig heute die Partie der Salome Am Diens
tag wird die erfolgreiche Lnſtſpielnovität Der Schwarzkünſtler zuſammen
mit der Operette Die ſchöne Galathée erſtmalig wiederholt Mittwoch
findet als Abſchiedsbenefiz für Frl Stoll die mit Schluß dieſer Spielzeit
von Halle ſcheidet eine nur einmalige Aufführung von Tittels Oper
Ceſare Borgia ſtatt der Mascagnis Cavalleria rusticana vorhergeht

Die Wahl dieſer beiden Opern wird gewiß von den zahlreichen Freunden
und Verehrern der Kunſt Fr Stolls mit Genugtuuug begrüßt werden
Die Santuzza in Cavalierie rusticana gehört zu den Glanzpartien der
Künſtlerin und Tittels bedeutendes Opernwerk hat ſich im vorigen Jahre
hier einen großen Erfolg errungen

Neues Theater Dienstag findet die 50 und letzte Wiederholung
von Huſarenfieber ſtait Mittwoch gelangt nachmittags 4 Uhr Hermann
Sudermanns Johannisſfeuer welches am Sonntag vor ausverkauftem
Hauſe gegeben wurde bei kleinen Preiſen nochmals zur Aufführung
Abends 85 wird Klein Dorrit zum 23 Male wiederholt

BrahmsSchubert Konzert Die Singakademie veranſtaltete am
15 Mat d J in den Kanerſälen em Konzert in welchem unter Leitung
des Herrn Profeſſors O Reubfe außer der Schubertſchen dur Siufonte
zum Gedächtnis von Johannes Brahms deſſen Traguſche Ouvertüre das
Schickſalslied ſür Chor und Orcheſter und die Rhapſodie ſür Altſolo und
Chor zur Aufführung gelangen werden

Apollotheater Von heute Montag ab gelangt die urdrollige
Burleste Tünnes als Dragoner zur Aufführung Daß Tünnes in der
ſelben Gelegenheit hat die Lachmusleln des Publikums weidlich in Be
wegung zu ſetzen braucht wohl nicht beſonders betont zu werden

Hausordnung Eine wejyenthiche Erleichterung nicht allein für den
Hausbeſitzer ſondern auch für die Mieter bedeutet das als Gebrauchsémuſter

eingetragene und in vielen größeren Städten bereits eingeführte Haus
ordnungsplakat welches in überſichtlicher Anordnung außer der Haus
ordnung ein Mieterverzeichnis ſowie Angabe der nächſten Feuermelder ent
hält Das Plakat wird in allen Häuſern der inneren und äußeren Stadt
wo angängig aufgehängt und zwar für den Hausbeſitzer völlig koſtenlos

Lohnbewegung Die hieſigen Bauarbeiter ſind in eine Lohn
bewegung eingetreten weil die ihnen von der BauJnnung freiwillig zu
eſtandene Lohnerhöhung um 2 Pfg pro Stunde zu niedrig ſei Die
daurer haben wie das ſozialdemokratiſche Voiksblait berichtet folgende

Forderungen aufgeſtellt 1 Der Stundenlohn oll 60 Pig betragen
Junggeſelen im erſten Gejſellenjahre erhalten 50 Pig pro Stunde
2 Die Arbeitszeit iſt von 10 auf 9 Stunden herabzuſetzen 3 Be
ſeitigung der Aktordarbeit 4 Die Lohnzahlung ſoll Freitags erfolgen
5 Die Waſſereimer und Spalen haben die Arbeitgeber zu leſern Gleiche
Forderungen mit Ausnahme des Punktes 5 ſtellen die Zimmerer
Die Bauhilfsarbeiter verlangen A Lohnarbeit Der Stundenſohn beirägt
50 Pig Beim Steine oder Kalktragen ſowie bei Kraftaufzügen pro
Stunde 60 Pfa Ueberſtunden Sonntags oder Nachtarbeiten ſind nur
in drngenden Fällen zuläſſig und wird jede Stunde mit 10 Peg Zuſchlag
berechnet B Atkordarbeit Der Lohn bei Steimne und Kalkiragen
beträgt pro Tauſend einſchließlich Kalk im Keller 3 Mtk in Parterre
4 Mark Für jede wenere Etage wird 1 Mark Zulage berechnet
Ueber das Dachgeſchoß zu tragen wird als Etage berechnet
Sind die Etagen höher als 31 Meter 50 Pfg Zuſchlag mehr
Verblendſteine I und werden ſür volle Steine bezahlt
Klinkerſteine ſowie Hartſteine alte Steine werden mit 50 Pfg Zuſchlag
berechnet Sind Steine oder Kalk weiter als 10 Meter vom Leitergang
entfernt iſt eine Transportzulage von 25 Pfg pro Tauſend zu zahlen
Wenere 10 Meter 25 Pfg mehr Rapputz wird mit 6 Pfg pro Quadratmeter

berechnet Waſſertragen hat der Arbeitgeber ausführen zu laſſen Kaution
wird nicht geſtellt darf auch nicht vom Lohne einbehalten werden Die
Lohnzahlung findet Freitags vor Feterabend auf der Bauſtelle ſtatt Die
Arbeitszeit beträgt 9 Stunden

Der Verband der r r von Halle Saaleund Umgegend macht auch in dieſem Jahre ſeinen Mugliedern zur Pflicht
ſolche Arbeuer die am 1 Mai unentſchuldigt der Arbeit fern bieiben bis
auf weiteres nicht zu beſchäftigen

Der kommunale Verein Halle a S Oſt hat am Dienstag
den 23 Aprii abends 81 Uhr im Oſtſtädter Geſellſchafſtshauſe Büſch
dorferſtraße Verſammlung mit folgender Tagesordnung Bericht über die
eingeleitete Agitation Uebelſtände an der Berliner Brücke und Delttzſcher
Straßenüberſührung Beſprechung über Uebelſtände am Schlachthof
Errichtung einer Desinſektions Anſtalt im Oſten Verſchiedenes Ein
geführte Gäſte ſind willkommen

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nordgruppe Die
Monarsverjammiung findet nicht am 1 Mat ſondern ſchon am nächſten
Mittwoch den 24 April abends 8 Uhr im Hauſe Albrechtſtraße 27 ſtatt
Da die Haupivorſitzende des Gewerkvereins Frl Behm aus Berlin reden
wird iſt das Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder auch der der Südgruppe
erwünſcht Für nichtorganiſierte Heimarbeiterinnen dürfte dieſer Abend
ganz beſonders geeignet ſein Zweck und Ziele des Zuſammenſchluſſes kennen
zu lernen Auch männliche und weibliche Perſonen anderer Stände ſind
ſehr willkommen

Verunglückt Der Arbeiter Joſef Ballaſchek aus Ermsleben
verunglückte in einer Kalkgrube Er erlitt mehrere Arm und Rippenbrüche
und verſtarb in der hieſigen Klinik wohin er gebracht worden war

Straßenranb Das Schulmädchen Anna Freund entriß einem
7 jährigen Mädchen welches einen Einkauf beſorgen ſollte in der Geiſtſtraße
ein in Papier gewickeltes Zweimartſtück Sie wickelte dafür zwei Zehn
pfennigſtücke ein und gab dieſe der Kleinen zurück

Uufall Am Sonnabend mittag rutſchte Frau Schoenbrodt auf
dem Bürgerſteig in der Schulſtraße aus und zog ſich eine Verletzung des
Rückgrates zu Die Verletzte wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens
nach ihrer Wohnung transportiert

Schlägerei Geſtern abend gegen 9 Uhr entſtand zwiſchen Be
wohnern des Grundſtücks Brunoswarte 25 eine Schlägerei wobei der
Handelsmann Nerre die Treppe hinabgeworfen wurde und den rechten
Fuß brach Nerre wurde mittels Krankenwagens der Klinik zugeführt

Verunglückter Radler Der Schloſſer Otto Schatz aus Dieskau
ſtürzte geſtern abend gegen 8 Uhr vor dem Grundſtück Reilſtraße 128 mit
ſeinem Rade Schatz blieb zuerſt beſinnungslos liegen er erholte ſich aber
ſchnell wieder und konnte dann allein nach Hauſe fahren

Hilflos aufgefunden Am Sonnabend nachmittag gegen 121 Uhr
wurde das Dienſtmädchen Emilie Freund vor dem Grundſtück Alter
Markt 3 in hilfloſem Zuſtande aufgefſunden Da ſie über innere Schmerzen
klagte und ſich allein nicht fortbewegen konnte wurde ſie mittels ſtädtiſchen
Krankenwagens der medtziniſchen Klinik zugeführt

Neberfahren Vorgeſtern abend gegen 7 Uhr wurde die 11 jährige
ſtlara Hoffmann Breiteſtraße 31 vor dem Grundſtück Gr Ulrich
nraße 27 von einer Droſchke überfahren Die Schuld an dem Unglück
ſoll nach Ausſage von Zeugen den Kutſcher treffen

Tödlich verunglückt Am Sonnabend nachmittag gegen Uhr
fiel der Baumeiſter Valentin Kramm Advokatenweg 6 gelegentlich eines
Spazierrittes in der Nähe der Schankwirtſchaft zum Waldkater in der
Dölauer Heide ſo unglücklich vom Pferde daß er das Rückgrat brach und
auf der Stelle tot war

Diebſtahl eines Sparkaſſenbuches Eine Frau die in einem
Hauſe An der Moritzkirche wohnt vermißte am Freitag ihr Sparkaſſenbuch
und tat jofort die nötigen Schrute um das Buch zu ſperren Mittlerweile
war aber bereis der Beirag von 50 Mark an der ſtädtiſchen Sparkaſſe ab
gehoben und Quittung erteilt worden durch die Unterſchrift der rechtmäßigen
Jnhaberin Durch dieſe drei Worte wurde jedoch auch die Kriminalpoltze
auf die Spur der Diebin geführt die die 26 jährige Tochter der Zimmer
vermieterin iſt bei der die Beſtohlene wohnt Man fand bei der Perſon
die 50 Mark vor das Buch das noch auf eingezahlie 302 Mark lautete
gatte die Diebin verbrannt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 April Meldung des Berl Tgbl Kolonialdirektor

Dernburg wird auf ſeiner Afrikareiſe nur von zwei vffiziellen Per
önlichkeiten begleitet ſein deren eine der Graf Henckel Donners marck
iſt der auch den Reiſeplan im einzelnen bearbeitet hat Beſondere Ein
ladung erhielten außerdem nur noch verſchiedene ſächſiſche Textil
induſtrielle wie Kommerzienrat Otto in Reichenbach die beab
ſichtigen Baumwollplantagen in deutſchen Kolonien anzulegen

Berlin 22 April Wolff s Bur An dem geſtrigen Diner der
Deutſch Aſtatiſchen Geſellſchaft nahmen Fürſt Karl Anton von
Hohenzollern Miniſter von Studt Kolonialdirektor Dernburg ſowie zahl
reiche Mitglieder des Handelsſtandes und der Preſſe teil Auf den Trink
ſpruch auf die Ehrengäſte erwiderte Dernburg mit einer längeren wieder
holt von Beifall unterbrochenen Rede in der er anführte man müſſe für
die Löſung der kolonialen Fragen mit dem Jdealismus der Deutſchen
rechnen der niemals verſage Er danke der Geſellſchaft für ihre ſeitherige
Tätigkeit die den wichtigen Beſtrebungen nützlich vorgearbeitet habe

Berlin 22 April Wolff s Bur Die Generalverſammlung der
Zimmerervereins von Berlin und Umgebung verwarf geſtern ein
ſtimmig den Schiedsſpruch des Einigungsamts des Gewerbegerichts
und beſtand auf der Forderung der Verkürzung der Arbeitszeit

Berlin 22 April Wolff s Bur Der wegen Nervoſität pen
ſionierte Feuerwehrmann Landefeldt der auf ſeine mit ihm in
Scheidung lebende Ehefrau eiferſüchtig war erſchoß geſtern ſeine
Schwiegermutter in ihrer Wohnung in der Prenzlauer Straße ver
etzie ſeine Frau und deren Freundin ſchwer und ſtellte ſich dann der
Polizei

Köln 22 April Wolff s Bur Nach einem Telegramm der
Köln Zig aus Madrid wird dort amtlich in Abrede geſtellt daß ein

Beſuch des Königs von Italien in Cartagena beabſichtigt ſei
Köln 22 April Meldung des Verl Tgbl Nach Berichten aus

Altenrath in deſſen Nähe die Artillerie Schießübungen abhielt herrſchte

dort große Aufregung als eine Granate inmitten des Dorfes
explodierte und eine Menge Sprengſtücke gegen die Häuſer ſchleuderte
Als ein zweites Geſchoß niederging flohen die Einwohner in wilder Haſt

Sofort wurde das Schießen eingeſtellt Ein Offizier erklärte daß
glücklicherweiſe die Granaten nur mit Uebungsmunition geladen
geweſen ſeien Bei voller Briſanzladung wäre die Wirkung eine furchtbare
geweſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 20 April Der Maurer Karl Ert und Emma Henze
Dölauerſtr 17 und Körnerſtr 8 Der Buchbinder Reinhold Hennig und
Loutſe Luckian Berlin und Hermannſtr 15 Der Kgl Bahnmeiſter Karl
Eck und Elſe Hoizgräfe Annaburg und Richard Wagneritr 12

Eheſchlietz üungen 20 April Der Maler Paul Uhlendorf und Martha
Bornſchein Steinweg 45 und Advokatenweg 13 Der Geſchirfuhrer
Hermann Wiebach und Mate Kohl Trothaerur 9 Der Buchbinder Ernſt
Naumann und Martha Schmidt Letpzig Reudnitz und Albrechtur 16
Der Vermeſſungstehniker Hermann Wetrauch und Martha Krumpa Vöck
ſtraße 10 und Frieſenſtr 53 Der Brauereiarbeiter Friedrich Rößtzler und
Martha Gortſchalt Avolfſtr 6 und Zietenſtr 36 Der Glaſer Paul Terl
und Frteda Scheide Litenſtr 4 und Ztetenſtr 1 Der Maurer Georg
Mtllitzſch und Frieda Leetſch Seebenerſtr 12 und Klausbergſtr 3 Der
ngenteur Hugo Hüntche und Berta Haniſch Schleifweg b und Gr Brunnen

ſtraße 63 Der Schmted Guſtav Gail und Minna Hädicke Raffinerte
ſtraße 16 und Gr Goſenſtr 26

Geboren 20 April Dem Arbeiter Ernſt Richey eine T Jlſe
Weidenplan 7 Dem Gefangenenaufſeher Max Brinkmann ein S Oswald
Ackerſtr 2 Dem Kaſſierer Louts Buſch etne T Melante Adolfſtr 10

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 20 April Der Lackierer Hugo Alsleben und Anna

Opitz Zwingerſtr 28 und Zwingerſtr 27 Der Tapezierer Karl Künſtler
und Anna Sktba Mtttelſtr 18

Eheſchließungen 20 April Der Schloſſer Franz Dannemann und
Marie Alk Merſeburgerſtr 147 Der Markthelfer Georg und
Elſa Gatzmanga Kl Brauhausſtr 5 und Kl Sandberg 19 Der Buch
binder Otto Franke und Berta Schotte Schmiedſtr 36 Der Arbeiter
Karl Schreiber und Ida Ebeltng Auguſtaſtr 15 Der Kaufmann Oskar
Weinſtein und Hulda Lange Turmſtr 58 und Büſchdorf Der Mecha
niker Karl Pretſch und Marte Thiele Moritzzwinger 64 und Marttnſtr 8
Der Modelltiſchler Kurt Knöchel und Emma Schöneburg Torſtr 24 und
Graſeweg 17 Der Schriftſetzer Kurt Bärwald und Loutſe Bantelmann
Langeſtr 2 und Unterplan 3 Der Kernmacher Hermann Klaus und
Emma Barnbeck Unterberg 12 Der Schriftſetzer Otto Kunter und Frieda
Liebegott Roſenſtr 1 und Liebenauerſtr 13 Der Kaufmann Karl Klemm
und Anna Ullrich Merſeburgerſtr 32 Der Kutſcher Paul Rockſtrod unv
Bertha Voigt Friedrichsplatz 9 und Martinſtr 22 Der Bahnarbetter
Eduard Czaja und Minna Berlich Gr Klausſtr 25 und Domſtr 5 Der
Zuſchneider Camtllo Wotava und Margarete Friedrich Kuttelhof 12 und
Robert Franzſtr 4

Geboren 20 Aprilh Dem Bauarbeiter Willy Lorenz ein S Emil
Steinweg 18 Dem Fuhrwerksbeſitzer Otto Werner ein S Willy Turm
ſtraße 5 Dem Kaufmann Emil Budek eine T Cäctlte Beyſchlagſtr 25

Dem BHriefträger Guſtav Mühlner ein S Werner Jakobſtr 41 Dem
Fabrikarbeiter Hermann Stein ein S Hermann Bernhardyſtr 9 Dem
Arbeiter Ernſt Thiel eine T Hildegard Kaulenberg 516

GHBeſtorben 20 Aprtl Des Liſendreher Otto Pötſche S Erich 4
Ludwigſtr 19 Des Invaliden Ferdinand Blume S Walter 1 Klinik

Des Schuhmachermeiſter Hermann Fränzel S Herbert 4 Ludwig
ſtraße 45 Der Lehrhäuer Hermann Hahn 23 J Klintk Des Arbeiter
Wilhelm Schier Ehefr Marie geb Loddenburger 47 J Klinik Des Ar
beiter Nichard Räkel Ehefr Anna geb Fiſcher 26 St EliſabethKranken
haus Der Dreher Chriſtian Franke 34 Klinik Des verſtorbenen
Muſiker Albin John T Martha 13 J Klinik Des Werkmeiſter Ferdinand
Sprotte S Kurt 5 M Lindenſtr 77

Anuswärtige Anfgebote
Der Geſchäftsführer Ernſt Weinert und Marie Mäller Lübeck und
Leipzig Connewitz Der Fabrikant Richard Kahlmann und Sophie
Lüchting Halle a S und Zſchortau Der Bäcker Karl Füchſel und Anna
Renſch Stedten

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Swhrejhmaschinen
erst uassige renommierte Fabrlkate mlt 10 dis 20 m
2 Jjähr Garantie geg Monatsraten von
Prospext No S 277 gratis u frel Bial Freund 1 Breslau II

Noch vor zwei Jahrzehnten mußte die gewandte und ſparſame Haus
rau alle Wäſcheſtücke ſelbſt anfertigen wenn ſie vorteilhaft wirtſchaften
wollte Heute iſt dieſe Handlungsweiſe ebenſo veraltet wie koſtſpielig denn
in den großen Fabrikbetrieben häufen ſich in größeren Zwiſchenräumen
Vorräte an die geräumt werden müſſen und deshalb zu Preiſen an das
Publikum gelangen die faſt nur die Hälfte ihres wirklichen Wertes dar
ſtellen So bringt jetzt wieder die Firma Geſchwiſter Jüdel Leip
zigerſtraße 101 einen großen Poſten ſeinfädiger Damenhemden zum Preiſe
von 2,25 2,75 Mk zum Verkauf und bietet damit eine äußerſt vortetl
hafte Kaufgelegenheit Die Hemden ſind im Schaufenſter der Firma aus
geſtellt

S 2 5 in der Entwicklung oder beim LernenSechwä elzliclve zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich mattfühlende und uervöſe überarbeitete leicht erregbare früh
zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenſyſtem geſtärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen aufreden

Adreßbücher Sammlung des GeneraiAnzeiger

Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefz
bücher folgender Städte c aus
Aachen Eiſenach Ludwigshafen a R Trier
Aarau Eisleben Lübeck VarelAltenburg Elberfeld Luzern WeimarAltona Elbing Magdeburg WeißenfelsAnnaberg u Buch Erfurt Mainz Wiesbaden
holz Erlangen Mannheim WittenbergApolda Eſſen Meiningen WürzburAſchersleben Flensburg Merſeburg Zabrze mmtliche

Augsburg Frankfurt a M Mühlhauſen t Th Ortſchaften des
Bamberg Frankfurt a O München Kreiſes ZabrzeBarmen Freiberg t S Münſter t Weſtf Zeitz
Baſel Freiburg i Breisg Naumburg a S Joppot
Bayreuth Gera Nordhauſen ZürichBerlin Germersheim Nürnber wickau
Bernburg Gießen Offenbach rovinz HannoverBielefeld Gleiwitz Offenburg Provinz Sachſen
Bitterfeld Görlttz Osnabrück Rheingau Adreß
Bonn Göttingen Plauen i V buchBrandenburg a H Greifswald Poſen Leuchs Sächſiſch
Braunſchweig Hagen u Weſtf Potsdam Thür Staaten
Bremen Halberſtadt Regensburg Deutſches Reichs
Breslau Halle a S Remſchetd Abdreß Buch fürBuenos Ayres Hamburg Richtersdorf bei Handel und GeCaſſel Hannover Gleiwitz werbeChemnitz Heidelberg Roſtock Handels und GeCoblenz Hildesheim Sagan werbe AdreßbuchCoburg Jena Sangerhauſen v Ruſſiſch PolenCöthen Katſerslautern Schwerin Welt Adreßbuch
Crimmitſchau Karlsruhe Sondershauſen Fadbrtkant Adreß
Danzig Kiel Spandau buch des KönigDarmſtadt Köln Speyer reichs Sachſen uDeſſau Königsberg Staßfurt d Thüringiſchen
Dortmund Konſtanz Stendal StaatenDresden Kopenhagen Stettin Telephon AdreßDüſſeldorf Krefeld Stralſund buchDutsbur g Leipztg Straßburg t EEilenburg Liegnitz Stuttgart

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Am Kirchtor 30 Auguſt Ernſt Fa Gebr Kircheifen Kolonialwarenhlg
Beeſenerſtr 27 vis a vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Glauchaerſtr 79 Franz Reuter Zigarrenhandlung
Landsbergerſtr 1 Richard Schneiser Zigarrenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 14 Rich Max Knappe Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 68 Max Stoye Nachf Jnh Mar Thümmel

Zigarrenhandlung
Merſeburgerſtr 46 Ernſt Plarre Jnh Frl E Gredy Papierhandlung
Pfännerhöhe 8 I Woldemar Weber Buchhandlung J
Steinweg 54 Ernſt Plarre Buch und Papierhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Max Rawack Zigarrenhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Vereben 20 April Der Brauer Ferdinand Reitinger 58 J
breitunasberirke

a

S

S
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Stück Durchlaucht S
I Kriminalroman von Hans

Seite 4

Als JAPramle
ar die Leser des

Hall General Anzeiger

Nur Mark 50

durchlaucht
ein hochspannender

Kriminal Roman
her ausgegeben von dem
woltberühmt Roman
schriftstellerBans Hyan
Das Buch enthält ausser
dem Norellen Essay s

M Schach u Rätselauf
5 gaben sowie
J äber 600 hochinter

ossante Bilder
mit erläuterndem Text

Hans Hyans fesseln de
Schreib weise ist jedem
J Romanfreund so be
j kannt dass wir nicht

I nötig haben viele 8
Worte der Empfehlung J
I zu sagen Im Vor
liegenden Werk istI jedenfalls ein Detektiv

Roman gesehaffen wie
ihn spannender u in
M teressanter d deutsche
Romanliteratur kaum
erreicht hat Der Autor
J schildert in lebons

h voller Darsteflung vie
ler Herren Länder mit

ihren Sitten und Ge
bräuchen und lässt uns
in den vornehmsten

I Gesellschaftskreisen
J bis zum niedrigsten

Kaschemmenifeben
Einblick gewähren
j wobei wir die ver
schiedenartigsten Cha
raktero edelster Ge

h sinnung sowohl wie
des raffiniertesten Ver

J brechertums studieren S
können Man liest und
legt das Bnch nicht
J aus der Hand bis man

den Inhalt ver
schlungen

S

er

Nachnahme bei

m bBerlin W 66 Mauerstr 3688 c

I Hyan zum Vorzugspreise von
50 MK zuzügl 50 Pf f Porto

Name

Mädchen

Turnhosen

ne 3 re 12
Mitgl d Rab Sparvercins

a hen 5820
schon meinespitzkugeln Honig
kuchen mit Schokolade über
Dogen probiert Teh möchte

gern als Kunden habena buoh Breitestr u Markt
Roter Turm 12
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Waren

Nachstehende
Gegenstände

versen den wir

ſul HANSA Vovfer

Niekel UVhrkette mit Kautschukstempel

No 183

J r e e c3 e i d Sh c a e

Anerkannt
sehr leistungsfähig

ist die WelttirmaFARRIX MARXE

Gebrüder Rauh
Stahlwarenfabrik Versandhaus

Alleinige Fabrikanten der berühmten Solinger Stablwaren Marke Brillant
Jedes Stück30 Tage zur Probe

oder Sicherbeits

Portemonnale
Neu

geben und franko versandt

Fest u slcher versechlossen

Bräfrath
bei Solingen

I Ranges

wird einzeln abge

Geräumig und
ausserordentlich

solide

Kann nur von Eingeweihten

2 orbetaben ger 1 Monogranm in Goladruex in das eder eingepresst Kosten 10

der ganze Name 20 P

geöttnet werden

Echtes schwarzes Seehnnd
teder fein vernickelter
Aussen und Innenbügel

echtes starkes Leder
futter 3 Fächer

No 9640
pro Stuel nur

Man 40
franko

Auskührliche Ge
brauehs Anwoeisung
wird jedem Stück

belgetägt

er 7Aussergewönhnlieh billig er gegen Vorauszahlung des
unter Nachnahme

Herren Uhrkette mit Medaillon Anhänger aus Betrages
echt Nickel m schöner Glasphotograph Frauen

kopf welcher nwendig einen herausnehm Garantieſochein
daren Kautschukstempel enthält der mit be
ſebiger Inschritt nach Angabe jedes Käufers

oxtra angetertigt wird Der Stempel kann
die volle Adresse des Bestellers enthalten

Nichtgefallonde Waren tauschen
wir bereitwilligst um oder zahlen

Betrag zurück

und ist s30 stets zur Hand um Briete
Kuverts Karten Bücher ete sztempeln
zu können Ganze Länge der Ketteea 28 em Preis einsehliesslieh

Medaillon m fertigem Stempel S
Farbkizsen Farbe u Pinsel

er 2Mk 69

men j ohne KaufUwsonst und portotrei er
senden wir auf Wunsch an jeder
mann nur nicht an Personen unter
16 Jahren unsern grossen illustriert
Praght Kataldgeeteatttaue

enthaltend

franko waren Haus
u Silderwaren

Abbildung in halber
natürlicher Grösse

und viele andere Artikel in grosser Auswahl
Wir bemerken dass nur elegante gediegene und preiswürdige Ware zum Versand kommt

Weber 5000 lobende Anerkennungssechreiben bestätigen Güte und Qualität
unserer Waren

So schreibt Herr Lürkens unaufgefordert Bis
jetzt habe ich schon über 300 Mark an Waren
bezogen und muss der geehrten Firma meinen
herzlichsten Dank aussprechen Bin jedesmal mit der
Ware sehr zufrieden gewesen und werde mir auch
fernerhin Mühe geben die geehrte Firma zu
empfehlen gez Joh Jos Lürkens

und 2war alle Arten Solinger Stani

Werkzeuge Luxusartikel
optische Waren Bijouterie Gold

Pfeifen Zigarren Stöcke Schirme
Musik Instrumente Rinder Spiel

und Küchengeräte
atten

Uhren bederwaren

g are e S a S S e c SS S ſolett Parfümonig e
e

KRerifen

Sehöning hrosse Steinstrasse 69

e u bilige Preise für Tollette Sefen und Parfümerien S

J S 38t 6Iyeerin u ff Handelseife nur 20 Pf 8 engl Heftpflaster 9 Pf
386t Veilchen u Lanolinsetfe nur 24 Pf 8 Dosen feinstes Lanolin nur 17 Pf

S 38t Patschuli u Moschusseifs mr 24 Pf 3 3t Tollette Bimstein nur 17 Pf S
38t sehr schönel ilienmilehseife nur 85 Pf 8 8t seid Riechkissen nur 25 Pf 5

S 36t prima Veilehenfettselie nur 42 Pf 8 St Shampooing Kopf m
n prachtvoll parfümiert waschpulver nur 32 pf S z S

S 38t Mandelkleienfett u Lanolin t FI Parfüm simple nur 98 Pf
I z Ayrrheu Crömeseiſs nur 85Pf FI Veilchenparfüm greß nur 21 Pf

S a 38t feinste echtelanolinfettseife nur 58 Pf 1 F Eau de Cologne bouble nur 25 Pf

38t Carbol Teer Schweſelseife nur 59 Pf FI Zimmerparf u Fannendaft n 50 Pf
1 Fl Franzbranntwein ſehr gut Dur 40 Pf FI Iockenwasser nur 28 Pf
S F Ia Bay Rum vorzügtüich nur 50 Pf FI Bartwasser m Kamm mr 40 Pf

S Nur ſtreng reelle QOunlitäten Gewiſſenhafte kulante Bediennung
e Kämme Manicuren un alle Toilette Artikel enorm villig

e eS ahnen Reparaturen S T
fachgemäßz und prompt

Großes Lager in Erſatz
Decken a R
Schläuche z3

C

u 3
550 50 10 2

Zubehör

J 75 450 75

e
l

V öllig ſchmerz
los Viele An
erkennung

AHNE Mk 2
gediegenſten plattenloſen Zahnerſatz

Loden Pelerinen
waſſerdicht für Herren Damen u

Teilzahlung bangjähr Garantie für Kinder empfiehlt ſehr preiswert
gut Sitz u Kaltharkeit g gehnee Nachti Hr Steinſtr 34

Echt bayriſche

1

S biſſe ich u u i ben J 1,6560 an
Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender nene

verl b Frauenl Broſchüre Frageb u
Preisl geg 30 Pf in Briefm J Goss
mann Leipzig Lindenau Joſefſtr 34

April Nr 94Fitier anos
begründen seit 1828 ihren Weltrut durch

solideste Arbeit

grössto Conschönheit o

unübertroffene Freiswürdigkeit

C Rich Ritter Halle Pianoforte Fabrik
Prachtkatalog gratis

Wie alt sind Sie Ihr Teint

ist der Mabstab Wollen Sie sich die an
S ziehbende Frische der Sſugend bewabren s0 ver

wenden sie Poudre Actina de Cologne
parfümirt eine hervorragende Neuhbeit auf

wissenschaftlicher Grundlage zur Konservierung
und Verschönerung des Teints und vermei

J den Sie alle Reispuder die die Poren Versto
pfen und dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigt
machen Actina ist von ausgezeichneter
Wirkung bei unreinem Teint 38 RötungAusschlag Hitzbläschen usw Mit einem tückchen
weichen Gemsleder oder Batisttuch aufzutragen

Actina Puder unparfümirt in Dosen
und Streubsutoln

Grosse Ersparnis an Puder infolge der neuen Art der Verpackung e
gesch Ein bewährtes Mittel zur Hauptpflege der Kinder W undseinPflege der Füsse Beseitigt jeden Schiweissgeruch Eine Aunehntehkeiſt

nach dem Bade und der Rasur Von den Arzten empfohlen

Preis der Dose Parf M 20 in 4 Farben unpart 90 Pf
in Streubeuteln 20 Pf Ernst Rosa Parf Gr Steinstr 8
F A Patz Gr Ulrichstr 6 C Junge Poststr 1 C Krütgen
Königstr 24 Max Ott Steinweg 29 0 Ballin jr Leipzigerstr 63

Göruſſs und franko
senden wir auf Wunsch an jeden

d Automobilisten
unsere Fachliteratur
über Bereifung

W

Der S Dere J p S 2Continental Continental
Pneumatik e Pneumatikund seine korrekte S seine Behandlung und RobMontage S t paratur

5

e d k3 SS eS e Be
254 Erschöpfendste Behandlung wichtiger z

S Fragen in Broschürenform Interessant v

und nützlioht L

a m m
Ideal aller Kräftigungsmittel

ISN stärkt den Appetit
S stärkt die Nerven
S X stärkt das Blut
S X stärkt die Muskeln

S stärkt die Dnergie
IS M stärkt den Magen

Erhältlich in der Apotheken und
Drogerien à Fl Mk 50

Broschüre von Dr Schütte gratis
Andrene c Co IIan noverAerztlich empfohlen

ich nun mwonatelang Ihr Präparat ISN sowohl klinisch in
meinem Sanatorium für Gallensteinkranke als auch in der am
bulanten Stadtpraxis geprüft habe Kann ich mir wohl ein
Urteil über dasselbe erlauben Dieses geht dahin dass wir in
dem ISN ein vollwertiges Stärkungsmittel bei erschöpfenden
Krankheiten und Erholungszuständen haben Sie wissen wie
gerade die Gallensteinkrankheit die Patienten reduziert und
gerade bei ihnen habe ich durch Ihr ISN ganz vorzügliche
Resultate erzielt nahm doch ein Patient K bei Einnahme Ihres
Mittels in 8 Wochen 14 Pfund zu nachdem ihn vorher andere
Kräftigungeextrakt im Stiehe gelassen hatten

welche Beschwerden auftreten
Wohlgesehmacks wegen gern von den Patienten genommen
kleine Kinder gieren geradezu danach ete

Gonorg Vertrieb für alle und
V A Trautioff Halle a a

Herr Dr Hannover schreibt am 7 Januar 1907 Nach J

smittel wie Hygiama Bioson mit und ohne Bouillon
Ich sah niemals irgend

Das Präparat wird seines S

r t 2Dn med Thom s Amdbuſatorium für

Beim Krankeh alie eigzigerstrassess kingang Kkönigskr
Speciaſbenantuns von Kremofaderſeſden
Feinflechhen offenen einen Geschwüpen PlafFass
beschwergden pheumafischen Beinletfden Ischias

Schmerzloses Verlahren Keine Berufsstörung Prospokte frei
Sprechstunden Dienstag Donnerstag Sonnabend von 10 5 Vhr

Kurz und gut Für die Mälftoea Katalogpreises selbst des Elaze Uetern v
oes Allee dadurch Kosten Febrräder M 57 60 FrenaufMk 3 mehr Mulüplexräder 8 Jabro äh Gr a
litiſchen 90 4,25 4,76 ch Garantie Satelr Fubpumps d0 Pfg nusse 5277 t uyxtam ataun end vuiut Pruahtkata e

afrei Vertreter auch fur eur golegentohbesaMut ahrrad Industrlo i mee

i
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